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 MONATSSPRUCH JULI 

 Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem 

lebendigen Gott. 
 Psalm 42, 3
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wichtige Anschriften  https://kirche-leeste.wir-e.de  

 

Kirchenvorstandsvorsitzender 

Volker Greulich  0421/808433 

e-mail  greulich.leeste@t-online.de 

 

Kirchenbüro  

Sonja Meyer   0421/80950030 

Henry-Wetjen-Platz 2  0421/80950180 

Dienstag – Donnerstag 9.00 – 12.00 

e-mail  sonja.meyer@evlka.de 

 

Pastoren  

Holger Hiepler  0421/890389 

Geestfurth 24 

e-mail  holger.hiepler@evlka.de

   

 

In Kirchweyhe  

Gerald Meier   04203/7854765 

Almut Wenck  04203/783729 

 

 

 

 

Posaunenchor 

Richard Lentz   0421/801127 

e-mail i-r-lentz.weyhe@gmx.de 
 

Kindergarten 

Carola Richter  04203/789779 

Rabenweg 4  04203/441233 

e-mail kts.morgenland.leeste@evlka.de 
 

Jugenddiakon 

Jannik Joppien  016099648279 

e-mail Jannik.Joppien@evlka.de 
 

Küster 

Dieter Suhling  04203/9222 

e-mail dieter@suhling.eu 
 

Popkantor 

Sören Tesch  0173/2178956 

e-mail soeren.tesch@gmx.de 
 

Friedhofsverwaltung 

Thomas Knief   0421/894401 

  0421/5776677 

e-mail thomas.knief@evlka.de 
 

 

Spendenkonto KSK Syke  IBAN DE96 2915 1700 1110 0496 06 

Empfänger Kirchenamt Sulingen, Verwendungszweck „Kirchengemeinde Leeste“ 

Verwendungszweck ist wegen Zuordnung auf das Konto der Gemeinde wichtig! 
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 Meine Seele 

dürstet nach 

Gott, nach dem 

lebendigen 

Gott. (Psalm 

42,3) 

 

Meine Seele 

dürstet nach 

Gott. Durst und 

Seele – passt das zusammen? Oder han-

delt es sich um ein „verrutschtes“ Bild, 

wo zwei Begriffe zusammengefügt wer-

den, die nicht richtig passen? Der Körper 

spürt Hunger und Durst. Die Seele auch? 

Im Psalm 42 heißt der ganze Abschnitt: 

 

Wie ein Hirsch lechzt nach frischem 

Wasser, so schreit meine Seele, Gott, 

zu dir. Meine Seele dürstet nach Gott, 

nach dem lebendigen Gott. Wann 

werde ich dahin kommen, dass ich Got-

tes Angesicht schaue? 

 

Es ist ein Bildwort. Ein Vergleich. Ein 

Hirsch steht in einem ausgetrockneten 

Bachtal und schreit vor Durst. Diese Na-

turbeobachtung wird auf die menschli-

che Seele übertragen. Das Tier braucht 

Wasser zum Überleben. Die Seele des 

Menschen braucht Gott als Lebenswas-

ser. Die Sehnsucht nach Gott wird wie 

Durst empfunden. Im 42. Psalm wird die 

Gegenwart und Hilfe Gottes grundsätz-

lich in Frage gestellt. „Wo ist dein 

Gott?“ bekommt der Betende zu hören. 

Es geht hier auch um die Anfechtung, ob 

Gott denn wirklich in der Not für mich 

da ist. Ist er es, der meinen Lebensdurst 

stillt? Oder vertraue ich auf eine Illu-

sion, die sich irgendwann als sinnlos er-

weisen wird? Warum hast du mich ver-

gessen, Gott?  Auch diese Frage wird ge-

stellt. Dahinter steht die Wahrnehmung: 

Gott war da. Auch für mich, Aber nun er-

kenne ich sein Handeln nicht mehr. Ich 

habe irgendwie den Kontakt verloren. 

Aber die Sehnsucht bleibt. Und die 

Hoffnung, dass der Kontakt wieder her-

gestellt wird. Wer so betet, der spürt 

innerlich: Ohne Gott geht es nicht! Und 

er bekommt die Zusage: Es wird wieder 

gut! Die Verbindung zu Gott kann nicht 

dauerhaft unterbrochen bleiben. Gott 

selbst will sie wieder funktionstüchtig 

machen. Im ausgetrockneten Tal wird 

wieder Wasser fließen, auch wenn wir 

Geduld brauchen, bis wir es erleben. Die 

Quelle lebendigen Wassers ist nicht ver-

siegt. Aufgabe der Seelsorge ist es, den 

Weg zur Quelle zu zeigen. Auch die Bi-

bel, und vor allem dieser Psalm, wollen 

den Weg zum lebendigen Gott zeigen, 

damit die betrübte Seele Trost findet. 

Die unruhige Seele soll Hilfe finden und 

Sorgen und Ängste sollen bearbeitet 

werden. Dazu helfen die biblischen Be-

richte. Durch sie finden wir ins Gespräch 

mit dem lebendigen Gott. Die christliche 

Gemeinde ermöglicht solche Begegnun-

gen. Sie kann keine Lösungen verspre-

chen, aber ein guter Wegweiser sein, 

durch den Gottes Geist wirken kann. 

 

Bleiben Sie behütet und gesegnet 

Pastor Holger Hiepler 
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Im Himmelfahrts-Gottesdienst sind 

mir in der Predigt von Pastor Hiepler 

drei Dinge ganz deutlich geworden:  

1. Jesus ist aufgefahren in den Himmel. 

Der Himmel und damit Gott/Jesus ist 

überall - über, unter und neben mir. 

Er ist stets und in allen Situationen 

bei mir! Dieses Bewusstsein will ich 

unbedingt stärken!  

2. Bevor Jesus zum Himmel 

emporgehoben wurde, segnete er 

seine Jünger. Dieser Segen gilt 

seinen Nachfolgern - damit auch mir. 

Ich darf ihn für mich in Anspruch 

nehmen und bekomme ihn am Ende 

eines jeden Gottesdienstes sogar 

immer wieder zugesprochen. 

3. Schließlich ist noch im Markus-

Evangelium der sogenannte Missions- 

oder Taufbefehl zu lesen: "Geht 

hinaus in die ganze Welt und 

verkündet allen Menschen die 

rettende Botschaft." Auch hier bin 

ich - ist jeder Einzelne von uns 

angesprochen und gefordert. Bin ich 

mir dessen bewusst? 

In diesem Zusammenhang wies Pastor 

Hiepler noch darauf hin, dass die 

Formulierung "Missionierung" im Laufe 

vieler Jahre einen unangenehmen 

Beigeschmack bekommen hat. Durch 

überhebliches Handeln und oft falsch 

verstandenen Einsatz ist das 

"Missionieren" mit Widerständen 

behaftet. Er äußerte den Wunsch, eine 

bessere Formulierung zu finden. 

Immerhin sei auch unser Land ein 

Missionsgebiet, in dem die Begeisterung 

für die frohe Botschaft von Jesus 

Christus dingend verbreitet werden 

sollte - auch von uns, die wir bereits auf 

dem Weg sind.               

 Elke Gerth 

 

 

Ich seh' mal was, was Du nicht 

siehst 
Ich jedenfalls hatte bisher noch nicht 

das Kreuz in der Bleiverglasung der 

Friedhofskapelle entdeckt. Erst kürzlich 

trafen wir uns im Friedhofs-Ausschuss 

in der Kapelle zwecks möglicher 

Umgestaltung und anderweitiger 

Nutzung außerhalb der Trauerfeiern.  

Im Rahmen des Austausches kam auch 

die Gestaltungsmöglichkeit durch ein 

großes Kreuz ins Gespräch. Als es dann 

weiter um die Vermeidung von 

Doppelungen ging, konnte ich nicht mehr 

ganz folgen. Für mein Auge gab es 

lediglich das kleine, schlichte Holzkreuz 

an der Kanzel. "Guck doch mal nach oben 

ins Fenster," war die Aufforderung und 

ich hatte mein Aha-Erlebnis. Als 

Kunstbanause hatte ich in diesem 

Glaskunstwerk immer nur ein schönes 

Farbspiel gesehen und noch niemals ein 

Kreuz erkannt. Zu meiner Ehrenrettung 

sei allerdings vermerkt, dass dieses (wie 

ich finde - etwas unscheinbare) Kreuz 

auch nur in den ersten Bankreihen als 

solches zu erkennen ist. In den hinteren 

Reihen wird es zu einem Teil von dem 

Deckenträger verdeckt.  

Somit sind bereits zwei Kreuze in der 

Friedhofskapelle vorhanden und 

möglicherweise finden dann andere 

Symbole für Tod und Auferstehung 

einen Platz in diesem Andachtsraum. 

   Elke Gerth
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Aus der Sitzung des Kirchenvor-

standes am 07. Juni 2022  
Nach Begrüßung und Eröffnung der Sit-

zung durch den Vorsitzenden Volker 

Greulich hörten wir die Andacht zu ei-

nem Kapitel aus dem Paulus-Brief an die 

Korinther. 

Unsere Themen: 

• Zuerst haben wir uns mit der Kirchen-

sanierung (innen und außen) befasst, 

hierzu dem Vortrag von Frau Kromarck 

vom Amt für Bau- und Kunstpflege ge-

lauscht. Es soll gegenüber der Brauttür 

ein barrierefreier Zugang geschaffen, 

Farbe im Innenraum erneuert und aus-

gebessert werden usw.  

Bereits seit 2016 befassen wir uns mit 

den geplanten Arbeiten. Wir hoffen, 

dass die Maßnahmen in diesem Jahr be-

ginnen werden. 

• Natürlich haben wir uns mit dem 

Coronavirus befasst. Aktuell sind keine 

Maßnahmen erforderlich. 

• Ein weiteres Thema war das 150jährige 

Orgeljubiläum.  

• Am 26.06. wird nach dem Festgottes-

dienst ein geselliges Beisammensein 

angeboten.  

• Die von unserem Musikausschuss ge-

planten Konzerte finden am 

26.06.2022 (Jens-Peter Enk), 

15.07.2022 (Susanne und Jan Wiz-

nerowicz), 04.09.2022 (Sören Tesch 

mit Begleitung), 30.09.2022 (Elisabeth 

Geppert und Thomas Gerlach) statt 

und werden von der Kreissparkasse 

Syke und dem Landschaftsverband 

Weser-Hunte e.V. gefördert.  

• Außerdem hat Sören Tesch ein Konzert 

mit Daniel Green und Ameel Hotaky am 

22.07.2022 organisiert.  Es wird vom 

"Musik und Kultur rund um die Leester 

Marienkirche e. V."  veranstaltet. 

• Für unseren überalterten Kopierer soll 

Ersatz angeschafft werden. Hierzu 

werden vorher mehrere Kostenvoran-

schläge eingeholt. 

• Unter der Leitung von Sören Tesch 

wird ein offenes Singen geplant. Nä-

here Informationen folgen. 
• Mehrere engagierte Menschen aus un-

serer Gemeinde nehmen an der Lek-

torenaus-/weiterbildung „Gottes-

dienste für Senioren- und Altenheime“ 

teil. 

• Friedhof 

Wir haben festgelegt, wer für unsere 

Gemeinde am Workshop „Seelentrös-

ter und Hoffnungsträger – die Lust und 

Last mit kirchlichen Friedhöfen“ am 

Austausch mit den Verantwortlichen 

im Kirchenkreis Syke-Hoya teilnimmt.  

• Ein/e neue/r Vorsitzende/r für den 

Friedhofsausschuss soll gefunden wer-

den.  

• Nach ausführlicher Diskussion haben 

wir das Thema „Ausstattung der Fried-

hofskapelle“ zur gründlichen Beratung 

dem Ausschuss zugewiesen. Die Erneu-

erung der Heizungsanlage in der Ka-

pelle ist abgeschlossen. 

• Unsere vakante Pastorenstelle 

Auf die Stellenausschreibung haben 

sich bisher leider keine Interessenten 

gemeldet. 

• Abschließend wurden Kirchenein- und 

übertritte sowie Umpfarrungen zur 

Kenntnis genommen.  

Dagmar Neumann
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Unsere Furtwängler-Orgel 
Am Freitag, dem 15. Juli 2022, wird die 

150-jährige Furtwängler-Orgel im Dialog 

mit der menschlichen Stimme zu hören 

sein. Susanne Wiznerowicz (Sopran, Or-

gel) und Jan Wiznerowicz (Bass, Orgel) 

haben ein Programm zusammengestellt, 

das sowohl die Orgel zur Geltung kom-

men lässt als auch die Namenspatronin 

der Leester Kirche, Maria, thematisiert. 

Kompositionen von Komponisten aus dem 

16. bis 20. Jahrhundert wie J. S. Bach, 

D. Buxtehude, J. G. Walther, F. Liszt, 

Chr. Erbach und anderen werden zu hö-

ren sein. Die Künstler lassen sich dabei 

leiten von den altkirchlichen Gesängen 

"Ave Maris Stella", "Salve Regina" und 

dem "Magnifikat" (Lk 1, 46-55). Das 

Magnifikat wird sowohl in der katholi-

schen als auch in der evangelischen Kir-

che im Abendlob, der Vesper, gesungen. 

Das Programm stellt so die evangelische 

Marienkirche mit ihrer Orgel als einen 

Ort des gemeinsamen Singens, Hörens, 

Betens und Staunens über die Wunder 

Gottes vor. 

Hans Markus Knief 

150 Jahre Furtwängler-Orgel 
Auch die Gästeführung Weyhe reiht sich 

ein in den Kreis der Jubiläumsfeierlich-

keiten. Im Programm 2022 wird unter 

dem Motto „Musik liegt in der Luft“ eine 

Führung angeboten. Diese findet statt 

am 

Sonntag, 28. August 2022,  

15.00 Uhr 

Die Orgel war in 2021 Instrument des 

Jahres; aber wegen Corona konnte man 

die „Königin der Instrumente“ nicht ent-

sprechend würdigen. Nun holen wir es 

nach und feiern gleichzeitig das 150jäh-

rige Orgeljubiläum in der Marienkirche. 

Auch die Glocken gehören zu den Musik-

instrumenten; es sind Schlaginstru-

mente. Sie sollen bei der Führung eben-

falls nicht zu kurz kommen. Kantor Sören 

Tesch und Küster D. Suhling haben eben-

falls ihren Beitrag zugesagt. Lassen Sie 

sich überraschen.  

Anmeldungen sind erforderlich unter: 

 Tel.: 0421-8785444 oder  

ihs-leeste@t-online de 

bei Ingrid Schierenbeck 

mailto:ihs-leeste@t-online


UNSERE WERBEPARTNER 
 

SEITE 7 

 
 

  

   

 

 



VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

SEITE 8 

Redaktionssitzung Gemeindebrief – kommende Termine 
Jeweils am 2. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr finden die Redaktionssitzungen  

im Gemeindehaus, Geestfurth 24 statt.  
 

Sitzung des Kirchenvorstandes – kommende Termine 
Am 1. Dienstag eines jeden Monats findet um 20.00 Uhr die Sitzung des  

Kirchenvorstandes im Gemeindehaus, Henry-Wetjen-Platz 2 statt.  

Derzeit keine öffentlichen Sitzungen.  
 

Seniorenkreis 
Der Seniorenkreis Erichshof macht Sommerpause. Im Juli und August finden keine 

Treffen statt. Nächstes Treffen ist am 30. September zur gewohnten Zeit. 
 

Gebetskreis 
Jeweils am 2. und 4. Freitag im Monat um 18.00 Uhr  

in der Marienkirche.  
 

Bibelseminar 
Bibelseminar am 1. Juli, 18.00 Uhr im Gemeindehaus Geestfurth. 

Thema: Das Gleichnis vom Pharisäer und Zöllner nach Lukas 18 
 

Meditativer Tanz 
Jeden 2. Dienstag im Monat - um 17.00 Uhr - im oberen Saal der Alten Wache 

 in Leeste (Neuanmeldungen bei Irene Maertins, 0421-804570) 
 

Ökumenischer Mini-Gottesdienst 
Juli Sommerpause 

28. August  kath. Kirche  – Thema: Gemeinschaft 

Beginn jeweils um 10.30 Uhr 
 

Lust auf „einfach nur Singen“? 
Der neue Chor „Halbe Lunge“ trifft sich jetzt alle zwei Wochen donnerstags 

um 19.30 Uhr – im Wechsel mit Brot und Rosen – unter achtsamer Leitung von 

Sören Tesch im Gemeindesaal in Leeste. Vorbehalte wie „Nicht singen können, zu 

wenig Puste haben oder sonstige Beeinträchtigungen“ gelten hier nicht! 

Wir freuen uns auf jeden! Der nächste Termin: 14. Juli 

Kostenbeitrag 12 €/Monat. Mehr Infos unter 0421-801756 oder  

E-Mail: martina-rodenbostel@t-online.de 

Eine Initiative von „Musik und Kultur rund um die Leester Marienkirche e.V.“ 
 

 

mailto:martina-rodenbostel@t-online.de
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Kindermusical 
Sonntag 03. Juli um 17.00 Uhr, Kindermusical „Israel in Ägypten“ 

Felicianus Kinderchor, Instrumentalisten, Leitung: Elisabeth Geppert 

Felicianuskirche Weyhe, Kirchweg, Eintritt: 8 Euro, Kinder frei.  

Eintrittskarten sind nur an der Abendkasse ab 16.15 Uhr erhältlich 
 

Konfirmation 2022 
Samstag 17.09. und Sonntag 18.09.2022 für Leeste sowie 

Samstag 24.09. und Sonntag 25.09.2022 für Erichshof 
 

Vorankündigung Jubiläumskonfirmation 

Als Termin für die Jubiläumskonfirmation haben wir den 16. Oktober vorgesehen. 

In diesem Jahr soll es einen Nachmittagsgottesdienst mit anschließendem 

Kaffeetrinken geben. Beginn wird 15.00 Uhr sein.  

Bitte merken Sie sich den Termin schon einmal vor. 
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Wi bekennt den Gloven 
Ick verlaat me op Gott, den Vader, he alleen hett de Macht. 

Himmel un Eer sünd ut sien Hand. 

Ick verlaat mi op Jesus Christus, Gott sien' Söhn un us Herr: 

Minsch worden dörch den Hilligen Geist un den Jungfroo Maria, 

gefangen sett un an'd Krüüz slaan ünner Pontius Pilatus, 

to Dood un to Graff bröcht, dalsteegen in dat Doodenriek, 

den drütten Dag wedder opstahn to'n Leven, 

opfohrt to Gott, den Vader, em to Siet, 

gliek an Macht un gliek an Ehr. 

Von dor kummt he trügg, Gericht to holen 

över de Lebennigen und de Dooden. 

Ick verlaat mi op den Hilligen Geist, 

ick tööv op een Kark för all Christen, 

ick glööv, dat Schuld vergeven ward un de Dooden opstaht to een Leven, dat ewig 

wohrt. Amen 

 

Diese plattdeutsche Fassung des 

Glaubensbekenntnisses hat mich 

beeindruckt. Insbesondere der 

hochdeutsche Passus "Ich glaube an die 

heilige christliche Kirche" hat mir im 

Bekenntnis häufig Schwierigkeiten 

bereitet. Es geht mir gerade dann 

schwer über die Lippen, wenn bei 

Entscheidungen und Handlungsweisen 

der "Institution Kirche" die Heiligkeit 

ihren Glanz verloren hat und nicht so 

recht zum Ausdruck kommt.  

Die plattdeutsche Fassung schenkt mir 

eine zuversichtliche Perspektive mit 

ihrer Formulierung "ick tööv op een Kark 

för all Christen".    

Elke Gerth
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03.  Jul.  10.00  Uhr Gottesdienst P. Hiepler 

  11.15 Uhr Taufen P. Hiepler 

10.  Jul. 10.00  Uhr Gottesdienst mit Taufe P. Hiepler 

Sommerkirche! 

17.  Jul. 10.00  Uhr  Reg. Gottesdienst Pn. Freese 

31.  Jul. 10.00  Uhr Gottesdienst Pn. Wenck 

14.  Aug. 10.00  Uhr Gottesdienst P. Hiepler 

  11.15  Uhr Taufen P. Hiepler 

 

Die Zeiten für den Einschulungsgottesdienst lagen bei Redaktionsschluss noch nicht 

vor. Schauen Sie bitte hierfür auf die Homepage der Kirchengemeinde. 

  

28.  Aug. 10.00  Uhr Gottesdienst P. Hiepler 
 

TERMINE UND HINWEISE 

05. Juli 20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Henry-Wetjen-Platz 2 

12. Juli 17.00 Uhr Meditativer Tanz im oberen Saal der Alten Wache 

   Neuanmeldungen bei Irene Maertins, Tel. 0421 804570 

20. Juli 15.30 Uhr Schlaganfall-Selbsthilfegruppe, Henry-Wetjen-Platz 2 

26. Aug.  14.30 Uhr Seniorenkreis, Geestfurth 24, Anmeldung bei P. Hiepler 

mittwochs 14.00 Uhr Handarbeitskreis, Henry-Wetjen-Platz 2 

   (außer am 3. Mittwoch des Monats) 

mittwochs 19.30 Uhr Kirchenchor, Henry-Wetjen-Platz 2 

freitags 16.00-17.00 Uhr Kinderchor (6-12 Jahre) mit Sören Tesch,  

   Henry-Wetjen-Platz 2 
 

 

GOTTESDIENSTE IN DER FELICIANUSKIRCHE  
 

03.  Jul.  10.00  Uhr Gottesdienst P. Meier 

10.  Jul. 10.00  Uhr Gottesdienst Pn. Wenck 

Sommerkirche! 

24.  Jul. 10.00  Uhr Reg. Gottesdienst P. Meier 

07.  Aug.  10.00  Uhr Reg. Gottesdienst Gerd Brüning 

21.  Aug. 10.00  Uhr  Reg. Gottesdienst P. Meier 

26. Aug. 15.00 Uhr Einschulung GS Lahausen P. Meier und 

  16.00 Uhr Einschulung GS Kirchweyhe J. Sievers 

  17.00 Uhr Einschulung GS Sudweyhe          

28.  Aug. 10.00  Uhr Gottesdienst Pn. Wenck 

 


